
Sie können die QR Codes nützen um später wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

RS Vwgh 1991/2/20 90/02/0145
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 20.02.1991

file:///


Index

001 Verwaltungsrecht allgemein

10/01 Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG)

10/07 Verwaltungsgerichtshof

40/01 Verwaltungsverfahren

90/02 Kraftfahrgesetz

Norm

AVG §66 Abs4;

B-VG Art130 Abs2;

KFG 1967 §101 Abs1 lita idF 1982/362;

KFG 1967 §102 Abs1 idF 1982/362 ;

KFG 1967 §103 Abs1 idF 1982/362 ;

VStG §19;

VStG §22 Abs1;

VStG §44a lita;

VStG §44a litb;

VwGG §41 Abs1;

VwGG §42 Abs2 Z1;

VwRallg;

Hinweis auf Stammrechtssatz

GRS wie VwGH E 1990/08/29 89/02/0208 6

Stammrechtssatz

Quali>ziert die Berufungsbehörde die Überladung eines Zugfahrzeuges und eines Anhängers nur als eine

Verwaltungsübertretung und verhängt sie deshalb nur eine Geldstrafe, so verletzt sie das Kumulationsprinzip des § 22

VStG. Dadurch kann der VwGH nicht nachprüfen, ob die Berufungsbehörde bei der Strafbemessung hinsichtlich jeder

einzelnen Übertretung Ermessen im Sinne des Gesetzes geübt hat

(Hinweis E 24.5.1989, 88/03/0055).
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